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3x Stahlrohr DN 400 (Pressbohrvortrieb)
2cm Überschnitt von Bohrkopf zu Schutzrohr
Stahlrohr DN 400 (S355), Stärke: 7.1mm

Schutzrohr mit Mörtel verfüllen.

Legende Situation

Gebäude 
Belag
Arcade / Passage / Durchgänge

Wiese/ Rabatte
Betonoberfläche

Bestand

Drittprojekt Wohnüberbauung
Drittprojekt SBB Doppelspur Variante 1 

Legende Situation

Werkleitungen bestehend

Mischabwasser
Regenabwasser

Wasser
Gas
Elektrizität

Werkleitungen projektiert

Fernwärme
Television (Sunrise)
Telefon (Swisscom)

Vorlauf
Anergieleitung:

Schmutzwasser

Rücklauf
Steuerkabel

Fernwärmeleitung

Drittprojekt Abwasser 
Drittprojekt Abwasser 

Wasser

Als Grundlage für den Werkleitungsplan dienten
Leitungsangaben der verschiedenen Werke
sowie alte Planunterlagen.
Teilweise korrespondieren diese Grundlagen nicht
miteinander bzw. weisen Differenzen auf. 

Für die Richtigkeit und Vollständigkeit der
eingetragenen Leitungen oder unterirdischen Anlagen
leistet die RKL Emch & Berger Ingenieurbüro AG keine Gewähr.

KANTON ST. GALLEN STADT RORSCHACH

Plan Nr.

Format

Fläche

Projekt Nr.

Ausschreibung

Vorstudie

Dok. des ausgeführten Werks

Vorprojekt

Niederlassung :

Projektleiter:

info@rklag.ch
Tel. +41 58 451 78 20
Wiesentalstrasse 6, 9425 Thal

Andreas Müller

Änderungen :

Bewilligungsverfahren / Auflageprojekt

Datum
01.05.2026

Geprüft
NH

Gezeichnet
JH

Entwurf
NH

MARIABERGSTR. & SBB UNTERQUERUNG

FERNWÄRMEERSCHLIESSUNG

x

1.31 m²

1.470.89

2512.014
05.09

WERKLEITUNGSPLAN 1:200

Bauprojekt

Ausführungsprojekt

Noe.Hurni
Beschreibung
Winkel

Noe.Hurni
Beschreibung
winkel

Noe.Hurni
Beschreibung
winkel

Noe.Hurni
Beschreibung
winkel

Noe.Hurni
Beschreibung
nicht bestand

Noe.Hurni
Beschreibung
winkel

Noe.Hurni
Pfeil

Noe.Hurni
Beschreibung
DN 32, 

Noe.Hurni
Beschreibung
rvk




